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Die 7 Grundsätze des Roten Kreuzes
Unsere Partner Die Rotkreuz-Grundsätze sind das Herzstück der Rotkreuzbewegung. Diese 

Grundwerte sind humanitäre Prinzipien, die nicht verdreht oder gegen Menschen
missbraucht werden können.
Menschlichkeit
Die Internationale Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung entstanden aus dem Willen, den Ver-
wundeten der Schlachtfelder unterschiedslos Hilfe zu leisten, bemühlt sich in ihrer internationalen
und nationalen Tätigkeit, menschliches Leiden überall und jederzeit zu verhüten und zu lindern.
Sie ist bestrebt, Leben und Gesundheit zu schützen und der Würde des Menschen Achtung
zu verschaffen. Sie fördert gegenseitiges Verständnis, Freundschaft, Zusammenarbeit und einen

www.hevs.ch/weiterbildung Telefon 027 970 28 01  dauerhaften Frieden unter allen Völkern.
Unparteilichkeit
Die Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung unterscheidet nicht nach Nationalität, Rasse, Religion,
sozialer Stellung oder politischer Überzeugung. Sie ist einzig bemüht, den Menschen nach dem 

www.vs.pro-senectute.ch Mass ihrer Not zu helfen und dabei den dringendsten Fällen den Vorrang zu geben.
Telefon 027 948 48 50 Neutralität

Um sich das Vertrauen aller zu bewahren, enthält sich die Rotkreuz- und Rothalbmondbe-

wegung der Teilnahme an Feindseiligkeiten wie auch, zu jeder Zeit, an politischen
rassischen, religiösen oder ideologischen Auseinandersetzungen.
UnabhängigkeitUnabhängigkeit

GeroFo Die Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung ist unabhängig. Wenn auch die nationalen Gesell-

Verein zur Förderung der gerontologischen Fortbildung schaften den Behörden bei ihrer humanitären Tätigkeit als Hilfsgesellschaften zur Seite stehen
und den jeweiligen Landesgesetzen unterworfen sind, müssen sie dennoch

gerofo@rhone.ch Telefon Sekretariat: 027 923 21 22 eine Eigenständigkeit bewahren, die ihnen gestattet, jederzeit nach den Grundsätzen  der
Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung zu handeln.
Freiwilligkeit
Die Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung verkörpert freiwillige und uneigen-
nützige Hilfe ohne jedes Gewinnstreben.
Einheit
In jedem Land kann es nur eine einzige nationale Rotkreuz- oder Rothalbmondgesellschaft
geben. Sie muss allen offen stehen und ihre humanitäre Tätigkeit im ganzen Gebiet
ausüben.

Telefon Sekretariat:  027 946 80 72 Universalität
Die Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung ist weltumfassend. In ihr haben alle nationalen Ge-
sellschaften gleiche Rechte und die Pflicht, einander zu helfen.
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Bevölkerungskurse

Kursprogramm des Roten Kreuzes Wallis Hilfe für Angehörige
Regionalstelle Oberwallis

Demenz
"Zu sich selber Sorge tragen, heisst die Gesundheit fördern."

Die Anzeichen einer beginnenden Demenz erkennen. Was kann ich
Unter diesem Gesichtspunkt kann die Regionalstelle Oberwallis des Roten Kreuzes als begleitende Person tun, wie unterstützen.
Wallis Ihnen auch dieses Jahr wieder ein interessantes und abwechslungsreiches Es werden spezifische Probleme in diesem Zusammenhang aufgezeigt.
Programm anbieten.

Dauer 2 Stunden
Die Werte, die das Ausbildungsprogramm beinhaltet, basieren direkt auf den 7 Grund-
sätzen des Roten Kreuzes. Jeder Kursteilnehmende wird als ein einzigartiges Preis Fr. 220.--
Individuum betrachtet und auch als solches respektiert. Bildung ist der Kern der 
Persönlichkeitsentwicklung und der globalen Gemeinschaft. Jeder Mensch sollte seine
Talente voll entwickeln und Verantwortung für das eigene Leben übernehmen können. 
Die Rot-Kreuz-Kurse versuchen bei diesem Prozess aktiv mitzuwirken.

Mit unserem Kursprogramm möchten wir unsere ganze Gesellschaft ansprechen, 
von der Geburt bis zum Lebensende. Nebst unserem Schwerpunktkurs und den 
Fortbildungen für die PflegehelferInnen und das Hilfspersonal, bieten wir auch Baby-
sitterkurse, sowie eine Vielfalt von Bevölkerungskursen an.

 24

Um den Bedürfnissen der gesamten Bevölkerung zu entsprechen, streben wir eine
engere Zusammenarbeit mit unseren Partnern an. Wir alle sind Teil unserer Gemein-
schaft und im Oberwallis ist das Einzugsgebiet begrenzt. Dank den verschiedenen
Partnerschaften und der Zusammenarbeit, können die Kursteilnehmenden vielfältige
und ergänzende Kompetenzen erwerben.

Unser pädagogisches Team besteht aus Fachpersonen aus dem Gesundheitswesen. 
Darüber hinaus haben die Kursleiterinnen Erfahrungen auf dem Gebiet, das sie
unterrichten und wurden für ihre Arbeit vom Schweizerischen Roten Kreuz
speziell geschult.
Wenn Sie Interesse an einem Kurs haben oder weitere Auskünfte wünschen,
stehen wir Ihnen von Montag bis Freitag, von 07.30 - 12.00 Uhr zur Verfügung.

Telefon 027 924 55 32 E-Mail: rotes-kreuz-wallis@oberwallis.ch
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Bevölkerungskurse

Rotes Kreuz Wallis, Regionalstelle Oberwallis

geschwiegen wird.

Dauer 2 Stunden

Preis Fr. 220.--

Hilfe für Angehörige

 23 23

g g

Körperpflege und Kleider

Pflege brauchen!

Weiteres zu: Duschen, Baden, Zahn- und Körperpflege im Alter.

Preis Fr. 220.--
Hilfe für Angehörige: Demenz 24
Unsere Partner 25

Hilfe für Angehörige Inhaltsverzeichnis
Öffentliche Vorträge

Essen/Trinken und Ausscheidungen Rheuma 1
Bewegungsmangel und dessen gesundheitliche Folgen 2

Die Ernährung sollte auf den veränderten Energiebedarf abgestimmt Kurse Pflegehelferinnen und Hilfspersonal
werden. Welche Hilfsmittel gibt es, um die Angehörigen beim Essen und Trinken Pflegehelferin SRK 3
zu untertützen? Kinästhetik Grundkurs 4

Fortbildungen für die PflegehelferInnen u. Hilfspersonal 5
Die Muskulatur verändert sich. Was kann getan werden bei Inkontinenz, Aktivierende Betreuung als Alltagsgestaltung 6
wie vorgebeugt - wie solchen Themen begegnen, da oft aus Scham Das Bobath-Konzept 7

Konflikte - spannend und chancenreich 8
Diabetesworkshop 9
Familienzentrierte Pflege 10
Entspannung durch Berührung 11
Wenn die Nacht zum Tag wird 12
Haarpflege und Frisur als Ausdruck körperlichen Wohlbefindens 13
Kinderbetreuung zu Hause 14
Babysittervermittlung 15
Babysitterkurs 16
Gesichtspflege/Schminken für Teenager 16
Angehörige zu Hause pfg g p legen und unterstützen 17g
Angehörige zu Hause pflegen und unterstützen bei Ansteckungsgefahr 17
Bevölkerungskurse: "Was Sie wissen sollten!" 18
Wirksame Hilfe bei Blasenproblemen 19

Kleider machen Leute; auch bei Menschen, die Rund ums Schlafen 19
 Schröpfen bei Erkältungen und Husten 20
 Natürliche Hausmittel - eine sanfte Heilung 20

Die Veränderung der Haut bedarf nun einen besonderen Pflege. Wechseljahre - was wechselt? 21
 Einfache, wirkungsvolle Wickel, Kompressen 21
Begleiten, trösten, Abschied nehmen 22

Dauer 2 Stunden Hilfe für Angehörige: Bewegung 22
Hilfe für Angehörige: Essen, Trinken und Ausscheidungen 23
Hilfe für Angehörige: Körperpflege und Kleider 23



Rotes Kreuz Wallis, Regionalstelle Oberwallis
Öffentlicher Vortrag

Rotes Kreuz Wallis, Regionalstelle Oberwallis 
Bevölkerungskurse

 1  22 1  22

Rheuma Begleiten, trösten, Abschied nehmen

Loslassen und Abschied nehmen gehören zum Leben. Der ganze
Rheuma, ein Name, der für mehrere verschiedene Krankheitsbilder steht. Mensch ist gefordert - aber auch seine Umgebung.
Jeder Mensch kann von Rheuma betroffen werden und unter Umständen
sein Leben lang darunter leiden.

Ziele/Inhalte
Dr. Largo zeigt uns im ersten Teil seiner Ausführungen Möglichkeiten
auf, wie sich ein Patient oder eine Patientin mit einem . Zeit nehmen
rheumatologischen Leiden selber helfen kann. Ernährung, Bewegung . Sich mit der eigenen Sterblichkeit auseinandersetzen
und andere Gebiete aus dem"medical wellness" spielen dabei eine . Sterben und Tod in unserer Gesellschaft
wichtige Rolle. Oft muss aber die gesunde Lebensführung durch
Medikamente oder Naturheilmittel unterstützt werden, um dem

Dauer 2 Stunden

Rheumaleiden Herr zu werden. 
Darum zeigt uns der Referent im zweiten Teil des Vortrags Nutzen und 

Preis Fr. 220.--

Schaden dieser "Helfer" auf.

Hilfe für Angehörige

Bewegung

Sie erhalten Informationen, wie Personen beim Aufstehen, Absitzen,Leitung Dr.med. Louis Largo,  Leitender Arzt Rehazentrum, Leukerbad
Gehen und Liegen besser unterstützt werden können.

Datum Mittwoch, 14. April 2010
Ziele/Inhalte

Zeit 19.30 - 21.00 Uhr
. Wie werden Transfers z.B. vom Bett auf einen Stuhl oder in die
 Badewanne am Besten bewerkstelligt?Ort St. Annaheim, Steg

. Wie helfe ich und schone gleichzeitig meinen Rücken?
Eintritt frei

Dauer 2 Stunden
Anmeldung nicht erforderlich

Preis Fr. 220.--



Rotes Kreuz Wallis, Regionalstelle Oberwallis
Bevölkerungskurse

Rotes Kreuz Wallis, Regionalstelle Oberwallis
Öffentlicher Vortrag

 21  2 21  2

Wechseljahre - was wechselt? Bewegungsmangel und dessen gesundheitliche 
Folgen bei Klein- und Schulkindern

Die Wechseljahre als Lebensphase der Neuorientierung.
Eine gesunde motorische (und psychische) Entwicklung im Klein-
kindalter hängt im Wesentlichen davon ab, ob wir den Kindern genügend 
Bewegungsraum im Freien und zu Hause gewähren. Kleinkinder erfahren 

Ziele/Inhalt: Bewegung. Fehlen Bewegungsräume und Bewegungsanreize, sitzen 
Kinder vermehrt vor dem Fernseher oder dem Computer.

. Welche körperlichen Veränderungen erwarten mich? Dies führt bereits vor Schuleintritt zu koordinativen und motorischen

. Wir setzen uns mit den Wechseljahren auseinander: Defiziten.
  Bilder, Vorurteile, Vorstellungen, Ängste
. Selbsthilfevorschläge Mit dem Schulprojekt: "Fitte Kids -biwegt geits bessär" konnte 
. Osteoporose gezeigt werden,dass durch vermehrte Bewegung, Haltung und 
. Hormontherapie Entspannung die Gesundheit gefördert wird.

Dauer 2 Stunden An Hand von eindrücklichen Bildern werden Ursachen, Auswirkungen 
und Lösungsansätze auch im Vorschulalter aufgezeigt.

Preis Fr. 220.--

Einfache, wirkungsvolle Wickel, Kompressen

Sie lindern die Krankheitssymptome, fördern die Ausscheidung und
regen die Selbstheilungskräfte des Körpers an.

Leitung Dr.med. Hanna Schnyder-Etienne, FMG, Leuk
Ziele/Inhalte:

Datum Donnerstag, 9. September 2010
. Der Platz des Wickels in der Kranken- und Gesundheitspflege
. Worauf achte ich beim Wickel? Zeit 19.00 - 21.00 Uhr
. Warme oder kalte Wickel?
. Demonstration von verschiedenen Wickeln. Ort Spielgruppe Simsalabim, Glis

Dauer 2 Stunden Eintritt frei

Preis Fr. 220.-- Anmeldung nicht erforderlich
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PflegehelferIn SRK Schröpfen bei Erkältungen und Husten

Der Kurs zur Pflegehelferin, zum Pflegehelfer SRK, ist eine gute Grundlage In China seit über 2000 Jahren bekannt, findet diese alte Behandlungs-
für die Tätigkeit im Bereich der Gesundheits- und Krankenpflege. technik auch in unseren Breitengraden wieder vermehrt Platz.

Anforderungen an die Kursteilnehmenden:
Ziele/Inhalte:

. Zurückgelegtes 18. Altersjahr

. Bereitschaft und Interesse im Umgang mit hilfs- und pflege- . Was versteht man unter Schröpftherapie?
  bedürftigen Menschen . Wie können Erkältungen und Husten durch Schröpfen verbessert 
.  Verstehen der schriftlichen Texte und der deutschen Sprache   werden?
.  Körperliche und geistige Gesundheit . Wie wird geschröpft, wo müssen Schröpfgläser aufgesetzt werden,

  um die besten Erfolge zu erzielen?
Tätigkeiten: . Mögliche Komplikationen.
Die praktischen Tätigkeiten der PflegehelferInnen sind sehr vielfältig:

Dauer 2 1/2 Stunden
Körperpflege – Hilfe beim An- und Ausziehen – Einfache Mobilisation 
und Lagerung – Mahlzeiten verteilen und Essen eingeben – Inkontinenz- Preis Fr. 240.--
material anwenden – Körpertemperatur messen – Puls messen – Atmung
kontrollieren – bei allgemeinen Tätigkeiten unterstützen – Gefahrenquellen Natürliche Hausmittel - eine sanfte Heilung
erkennen und Sicherheit gewährleisten – Erste Hilfe Massnahmen in Not-

 3  20

erkennen und Sicherheit gewährleisten – Erste Hilfe Massnahmen in Not-
situationen – hauswirtschaftliche Tätigkeiten – achtsam und verständlich Mit dem Gedanken an den eigenen Hustensirup oder die Salbe, lassen
kommunizieren. wir dieses Jahr im Garten Platz für verschiedene Kräuter. Beim

Wandern halten wir Ausschau auf die vielen Kräuter, die Anwendung
Dauer Der Kurs dauert für einfache Hausmittel finden.

Teil 1 – theoretisch-praktischer Unterricht, 17 Tage Ziele/Inhalte:
Teil 2 – Praktikum von ca. 15 Tagen

. Einfache Hausmittel kennen lernen.
Wann/Wo  nach Absprache . Welches Kräutlein ist mir wann und wie eine Hilfe?

. Hustensirup und Salben zubereiten - Degustation.
Preis Fr. 1'950.--

Dauer 2 Stunden

Preis Fr. 220.--

 3  20
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Rotes Kreuz Wallis, Regionalstellle Oberwallis
 Weiterbildung für Pflegende aller Fachgebiete

 19  4 19  4

nicht abschalten, steht auf, legt sich wieder hin - vergeblich.

Ziele/Inhalte:

. Schlafmittel / Alternativen Ort Martinsheim, Visp

Dauer 2 Stunden Kosten Fr. 480.-- (Buch inbegriffen)

Preis Fr. 220.-- Anmeldung 2. Februar 2010

Wirksame Hilfe bei Blasenproblemen Kinästhetik Grundkurs

Blasenschwäche bedeutet für den Betroffenen seelischen Stress, verur- Ziele/Inhalte:
sacht gestörte zwischenmenschliche Beziehungen, Schlaflosigkeit 
und kann Ängste und Depressionen auslösen. Die TeilnehmerInnen:

.  kennen die Bedeutung der Selbstkontrolle im pflegerischen Tun
Ziele/Inhalte: . kennen die grundlegenden Konzepte der Kinästhetik und haben

  deren Bedeutung für ihr Arbeitsfeld reflektiert
. Körperbau/Anatomie des Harnwegapparates und der Blase . sind in der Lage,  Menschen einfacher zu bewegen und sie 
. Symptome, Ursachen und Behandlungsmöglichkeiten   dadurch in ihrer Gesundheitsentwicklung zu unterstützen
. Vorbeugende Massnahmen, Hilfsmittel . entwickeln ihre persönlichen Bewegungs- und Handlungs-
. Bedeutung und Umgang als Angehörige   fähigkeiten, um das Risiko von berufsbedingten Verletzungen

  und Überlastungsschäden zu reduzieren.

Dauer 2 Stunden Themen:

Preis Fr. 220.-- 1. Interaktion       

2. Funktionale Anatomie       

3. Menschliche Bewegung
Rund ums Schlafen

       

4.       Menschliche Funktion
5.       Anstrengung als Kommunikationsmittelg g

Man kann nicht einschlafen, wälzt sich im Bett hin und her - kann 6.       Umgebung

. Was gehört zu einem gesunden Schlaf? Leitung Lilian Schmidt, Fiesch, Kinästhetiktrainerin, Stufe 3

. Schlafgewohnheiten

. Konkrete schlaffördernde Massnahmen Datum 8. und 9. Februar, 22. März und 7. Juni 2010

. Einfluss der Ernährung
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Fortbildungen für PflegehelferInnen und Hilfspersonal

Rotes Kreuz Wallis, Regionalstelle Oberwallis 
Bevölkerungskurse

Fortbildungen für die PflegehelferInnen Bevölkerungskurse - Was Sie wissen sollten!
SRK und das Hilfspersonal

Anmeldung
— Bei 10 Teilnehmenden führen wir für Ihren Verein/Institution den Kurs durch.

Falls Sie sich zu einer Teilnahme an einem der von uns angebotenen
Kurse entschliessen, können Sie sich telefonisch oder per Mail anmelden. — Kurse werden in jeder Oberwalliser Gemeinde durchgeführt.

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berück- — Wann wollen Sie den Kurs organisieren?
sichtigt.       

      Am Morgen
Als Mitglied des Roten Kreuzes Wallis zahlen Sie eine Mitgliedergebühr       Am Nachmittag
von Fr. 20.-- im Jahr. Sie haben dann aber  den Vorteil, die angebotenen       Am Abend 
Fortbildungen für die PflegehelferInnen zu einem reduzierten
Preis zu besuchen.       für uns kein Problem.

 5  18

Kursgeld Unsere KursleiterInnen sind: Fachpersonen: Ärzte, Therapeuten, 
diplomierte Pflegefachpersonen.  Für ihre Aufgabe wurden sie speziell vom
Schweizerischen Roten Kreuz ausgebildet.

Überweisen Sie bitte das Kursgeld vor Kursbeginn mittels dem Ihnen
zugestellten Einzahlungsschein. Von Montag bis Freitag sind wir erreichbar von 07.30 - 12.00 Uhr:

Bei Verhinderung wollen Sie sich bitte spätestens 3 Tage vor Kursbeginn Telefon 027 924 55 32
abmelden, andernfalls wird das Kursgeld nicht zurückerstattet.

E-Mail rotes-kreuz-wallis@oberwallis.ch

Homepage www.rotes-kreuz-wallis.ch

 5  18
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Rotes Kreuz Wallis, Regionalstelle Oberwallis 
Fortbildungen für Pflegehelferinnen und Hilfspersonal

Angehörige zu Hause pflegen und unterstützen Aktivierende Betreuung als Alltagsgestaltung
Grundlagen für den Alltag

Bei der aktivierenden Betreuung im Heim, in der Langzeitpflege, geht es um die
Dieser Kurs gibt praxisnahe Antworten zu Themen wie Körperpflege, Lebensqualität und um die Würde jedes einzelnen Menschen.
Essen und Trinken, Ausscheidung, Umgang mit nachlassenden 
geistigen Fähigkeiten und Erfahrungen mit Sterben und Tod. Weitere Wir setzen uns in dieser Fortbildung mit folgenden Themen auseinander:
Themen sind die Beweglichkeit, persönliche Grenzen und Selbstschutz
sowie Entlastungsangebote und finanzielle Unterstützung. Ziele/Inhalte:

— Aktivierende Grundhaltung in der Betreuung und Pflege
Datum 17. und 24. April 2010 — Aktiv - Passiv sein

— Kommunikation: aktives Zuhören
Zeit 08.30 - 12.00 und 13.00 - 16.30 Uhr

Ort Gästehaus St. Ursula, Brig

Preis Fr. 160.-- "Irgendetwas läuft da schief. Die Menschheit nimmt zu,
 die Menschlichkeit nicht." Ernst Ferstl

 17  6

Angehörige zu Hause pflegen bei Ansteckungsgefahr

Die oben aufgeführten Themen werden gestreift. Leitung René Wyssen-Brantschen, Mund, Fachmann Betreuung
Besondere Aufmerksamkeit wird dem Thema Hygiene gewidmet. Wie können
wir uns selber vor einer Ansteckung schützen - welche Vorkehrungen sind zu treffen. Datum Donnerstag, 25. Februar 2010

Datum auf Anfrage Zeit 08.30 - 12.00 / 13.30 - 16.30 Uhr

Zeit 19.00 - 22.00 Uhr Ort Alters- und Pflegeheim St. Martin, Visp

Ort Gästehaus St. Ursula , Brig Kosten Fr. 80.-- (Mitglieder) Fr. 110.-- (Nichtmitglieder)

Preis Fr. 45.-- Anmeldung 18. Februar 2010

 17  6
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Rotes Kreuz Wallis, Regionalstelle Oberwallis 

Krämpfe (Spasmen) und Schmerzen vermindert. Ort nach Absprache

    Persönliche Pflege , An- und Ausziehen, Essen,  Lagerungen 
    Mobilisationen,  Transfers  mit und ohne Hilfsmittel

 7  16 7  16

,

Leitung Bettina Mathier, dipl.Pflegefachfrau AKP, Susten

Ort Gästehaus St. Ursula, Brig Ort wird noch bekannt gegeben

Kosten Fr. 150.-- Mitglieder / Fr. 180.-- Nichtmitglieder Preis Fr. 15.--

Anmeldung 10. März 2010 Anmeldung 25. April 2010

Das Bobath-Konzept Babysitterkurs

Hilfe zur Selbsthilfe bei Hemiplegie (Halbseitenlähmung). Das SRK organisiert den Babysitterkurs für Mädchen und Knaben,
Die Fortbildung richtet sich an Personen, die zu Hause welche 14 Jahre alt sind oder die erste Orientierungsschule besuchen.
oder im Alters- und Pflegeheim Patienten/Bewohner mit Halb- Falls auch Sie sich interessieren in Ihrer Gemeinde einen solchen
seitenlähmung pflegen. Kurs durchzuführen, so nehmen Sie doch mit uns Kontakt auf.

Ziele: Ziele / Inhalt:
Durch konsequente Pflege und Betreuung nach Bobath wird die . Wickeln . Spielen . Schoppen geben . Breie machen . Schlafen 
Wahrnehmung der gelähmten Seite verbessert, dadurch wird die  legen . Probleme, die auftreten können erkennen
Selbstständigkeit gefördert, steigt das Selbstwertgefühl und ver-
bessert sich die Lebensqualität. Die Muskelspannung (Tonus) Dauer 10 Stunden
wird durch gezielte Lagerungen reguliert, dadurch werden Preis Fr. 100.-- (Broschüre inbegriffen)

Inhalte:
— Kurze theoretische Einführung Gesichtspflege / Schminken für Teenager
— Praktische Umsetzung des Bobath-Konzeptes in Alltags-
    situationen wie: Du bist in der Lage Deine Haut gezielt zu pflegen und bei Hautunrein-

heiten richtig zu reagieren. Du bist in der Lage das passende Produkt
für Deine Haut zu wählen. Du kennst die Grundlagen des Schminkensg
und erhältst wesentliche Kenntnisse und Fertigkeiten im Umgang mit 
der dekorativen Kosmetik und lernst ein Tages-Make-up zu machen.

Frank Ortkemper, dipl. Ergotherapeut, Leukerbad Leitung Gaby Heinzen, dipl. Kosmetikerin, Glis

Datum Mitwoch, 17.  März 2010 Datum Samstag, 1. Mai 2010

Zeit 09.00 - 12.00 und 13.30 - 17.00 Uhr Zeit 09.00 - 11.00 Uhr
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Fortbildungen für PflegehelferInnen und Hilfspersonal

 15  8 15  8

Babysitter-Vermittlung SRK Konflikte - spannend und chancenreich

Das SRK Oberwallis bietet Jugendlichen die Möglichkeit, sich als Wir alle erleben immer wieder Konflikte. Dort wo mehrere Menschen zusammen
Babysitter vermitteln zu lassen. arbeiten, treffen unterschiedlichste Vorstellungen, Haltungen und Lebensweisen

aufeinander. Diese Fortbildung will unterstützenden und hilfreichen Verhaltensweisen
Vermittelt wird, wer mindestens 14 Jahre alt ist und den Kurs nachgehen und dabei Raum bieten neue spannende Erfahrungen zu machen.
Babysitter des Schweizerischen Roten Kreuzes besucht hat.

Ziele:
Die Jugendlichen werden an den freien Nachmittagen, abends
oder am Wochenende und in den Ferien vermittelt. — Konfliktdynamiken kennen lernen und verstehen

— Die persönliche Konfliktfähigkeit fördern und festigen
Interessierte Eltern können sich beim Sekretariat des SRK — Die eigene Handlungsfähigkeit in Konfliktsituationen ausbauen
Oberwallis informieren lassen. 
Die Vermittlungsgebühr ist einmalig und beträgt Fr. 10.--. Inhalte:

Die Jugendlichen werden mit einem Stundenansatz von Fr. 5.-- bis — Was ist überhaupt ein Konflikt?
Fr. 7.-- entlöhnt. Eine Übernachtung kostet pauschal Fr. 30.--. — Wie können sich Konflikte entwickeln? 

— Unterschiedliche Möglichkeiten, um Konflikten zu begegnen.
Falls Sie gerne einen Abend ohne Kinder geniessen möchten, — Konfliktlösungsmöglichkeiten.
den Termin am Nachmittag ohne Stress wahrnehmen wollen, so 
nehmen Sie rechtzeitig mit uns Kontakt auf, damit Sie 
Gelegenheit haben, den neuen Babysitter frühzeitig kennen zu
lernen.

Telefon Sekretariat: 027 924 55 32 Leitung Eva-Maria Millius-Imboden M.A., Supervisorin/Coach BSO

Datum Donnerstag, 27. April 2010

Zeit 09.00 - 12.00 / 13.30 - 16.30 Uhr

Ort Bildungshaus St. Jodern, Visp

Kosten Fr.120.-- (Mitglieder) Fr. 150.-- (Nichtmitglieder)

Anmeldung 20. April 2010
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Diabetesworkshop Kinderbetreuung zu Hause
Umfassende Betreuung von Diabetikern

Für die Kinderbetreuung zu Hause benötigt das Rotes Kreuz Wallis, die Regionalstelle Ober-
Zur umfassenden Betreuung von Diabetikern gehören nebst grund- wallis, Personen, welche bereit sind auf Abruf zu Familien zu gehen, um hier das Kind zu 
legenden Kenntnissen des Stoffwechsels und den Auswirkungen betreuen, das krank ist und nicht in die Schule, den Kinderhort gehen kann, da  Mutter/Vater 
der Krankheit auch das Bewusstsein, dass neue, individuelle arbeiten.
Behandlungsmöglichkeiten bestehen. Eine weitere Einsatzmöglichkeit besteht für die Kinderbetreuerin, falls sich die Eltern in einer

Notlage befinden, z.B. krank sind und sich nicht um das Kind kümmern können.

Die Einsätze sind von kurzer Dauer, bis eine andere Lösung gefunden wurde. Die Betreuerin
wird mit diesem Kurs auf ihre Aufgaben vorbereitet:

Ziele/Inhalte:
Entwicklung des Kindes,  

— Was ist Diabetes? Ernährung, Schlaf,
— Verdauung und Stoffwechsel beim Nichtdiabetiker/Diabetiker Pflege des gesunden und kranken Kindes, Krankheiten,
— Behandlungsformen: Ernährung und Bewegung, Medikamente Beschäftigung,
    und Insuline Kommunikation,
— BZ-Einstellung: Zielwerte / Über- und Unterzuckerung Unfallgefahren - entsprechende Massnahmen,
— Folgeschäden des Diabetes Krisensituationen,
— Selbstmanagement des Diabetes Stressbewältigungsstrategien.

Dieser Kurs steht auch Tagesmüttern und jungen Frauen offen, die als Au Pair arbeiten
möchten.

Leitung Marianne Wellig Good, Fachfrau für Diabetesberatung, Fiesch Leitung Kursleiterinnen des Roten Kreuzes Wallis, Regionalstelle Oberwallis

Datum Donnerstag, 6. Mai 2010 Dauer 4 Tage, auf Anfrage

Zeit 13.30 - 17.00 Uhr Zeit 08.30 - 12.00 und 13.30 - 17.00 Uhr

Ort Oberwalliser Spitalzentrum Visp, 7. Stock Ort Fux campagna, Visp

Kosten Fr. 60.-- Mitglieder SRK / Fr. 90.-- Nichtmitglieder Preis Fr. 450.--

Anmeldung 29. April 2010 Anmeldung direkt über das Büro der Regionalstelle Oberwallis
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Haarpflege und Frisur als Ausdruck Familienzentrierte Pflege
körperlichen Wohlbefindens bei betagten Menschen

Mit den vielfältigen Veränderungen im Gesundheitssystem der Schweiz 
Sind die Haare frisch gewaschen und frisiert fühlt man sich und der Zunahme chronischkranker und alter Menschen ist die Familie
viel wohler - dies ist bei uns der Fall und genauso mit den uns besonders gefordert. Die Erkrankung eines oder mehrerer Familienmitglieder
anvertrauten betagten Menschen. beeinflusst  immer die Familie als Ganzes.

Ziele: Umgekehrt hat die Familie einen entscheidenden Einfluss auf den
Gesundheitszustand und das Wohlbefinden jedes einzelnen Mitgliedes. Es gilt

— Die Veränderung der Kopfhaut und der Haare im Laufe der Jahre die Familie und ihre Mitglieder auf den verschiedensten Ebenen mit den jeweils
— Tipps und Tricks für die Pflege von dauergewelltem Haar passenden Angeboten zu unterstützen. Dies mit dem Ziel, dass die Familien in 
— Getöntes und gefärbtes Haar Krankheitssituationen ihre Handlungs- und Selbsthilfefähigkeit erhalten und fördern
— Praktisches Üben von Kurz- und Langhaarfrisuren unter Anleitung an können.
     Modellköpfen.

Ziele:

"Es ist grossartig, ein bedeutender Mensch zu sein, aber es — Mit dem Kurs Familienzentrierte Pflege will das Rotes Kreuz
ist grossartiger, ein menschlicher Mensch zu sein." William Penn Adair     den PflegehelferInnen ermöglichen, ihr Fachwissen zu Familie

    und Gesundheit zu erweitern.

Leitung Beatrice Buob, eidg.dipl. Coiffeurmeisterin, Brig Leitung Rebecca Andereggen, dipl. Pflegefachfrau AKP, Ried-Brig

Datum Montag, 8. November 2010 Datum Freitag, 18. Juni 2010

Zeit 14.00 - 16.00 Uhr Zeit 13.30 - 17.15 Uhr

Ort Coiffeursalon Buob, Brig Ort Gästehaus St. Ursula, Brig

Kosten Fr. 60.-- (Mitglieder) Fr. 90.-- (Nichtmitglieder) Kosten Fr. 60.-- (Mitglieder) Fr. 90.-- (Nichtmitglieder)

Anmeldung 29. Oktober 2010 Anmeldung 10. Juni 2010
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Entspannung durch Berührung Wenn die Nacht zum Tag wird

Die Präsenz am Arbeitsplatz und die zusätzliche Arbeit zu Hause
führen oft zu Verspannungen und Schmerzen im ganzen Schulter- Wertvolle Hinweise rund um die Nachtwache.
Nackenbereich bis hinunter zum Kreuz.

Auch die Heimbewohner und unsere Angehörigen sind froh, wenn Ziele/Inhalte:
wir sie mit ein paar Griffen und einer kleinen Massage  zu lockern
wissen. — So wie es verschiedene Schlaftypen gibt, gibt es auch verschiedene Schlaf-

     rhythmen.
Ziele/Inhalte: — Die innere Uhr - was geschieht mit dem Körper während wir schlafen?

— Wie man sich bettet so liegt man - umweltbedingte, psychologische,
—  Einfache Griffe für die Massage des Rückens und des      soziale Faktoren, die den Schlaf beeinflussen können.
     Schultergürtels — Schlaffördernde Massnahmen:
—  Lockerungsübungen, um Verspannungen vorzubeugen      Hausmittel

     Medikamente
     Reaktion des betagten Menschen
— Die erste Runde ist oft Match-entscheidend.

"Solange uns die Menschlichkeit miteinander verbindet, — Was tun, wenn ich an die Kompetenzgrenzen stosse?
 ist es völlig egal, was uns trennt." Ernst Ferstl

Leitung Kurt Zeiter, Physiotherapeut und dipl.Akupunkteur Leitung Arlette Studer-Meschler, Berufsschullehrerin Pflege

Datum Dienstag, 21. September 2010 Datum Donnerstag, 7. Oktober 2010

Zeit 13.30 - 17.00 Uhr Zeit 13.30 - 17.00 Uhr

Ort Altersheim St. Martin, Visp Ort Alters- und Pflegeheim Englischgruss, Brig-Glis

Kosten Fr. 60.-- Mitglieder SRK / Fr. 90.-- Nichtmitglieder Kosten Fr. 60.-- (Mitglieder) Fr. 90.-- (Nichtmitglieder)

Anmeldung 14. September 2010 Anmeldung 30. September 2010




